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31.03.2007 Die etwas andere Art, sich Uber die Wirtschaftspriifung zu informieren

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

wir wollen unsere Infobriefe wieder allen interessierten Kolleginnen und Kollegen zur Verfligung
stellen. Wenn Sie unsere Post nicht mehr haben wollen, dann mailen Sie uns zurlick, mit dem Ver-

merk ,Léschung®.

Eine anregende Lektlre winscht lhnen
wp.net

Verband fur die mittelstdndische Wirtschaftspriifung

Dipl.-kfm. Michael Gschrei
Geschaftsfihrender Vorstand wp.net
Wirtschaftspriifer | Steuerberater
Stiftsbogen 102 | 81375 Munchen
Tel..089 /700 21 -25 | Fax: - 26
eMail: info@wp-net.com

Homepage: www.wp-net.com
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. wp.net bei der Anhérung zum BARefG im deutschen Bundestag

1. Ein Ziel mit zwei Lésungen- Geht dies?

Préasident Ulrich schloss seinen Beitrag in der Anhérung zur 7. WPO-Novelle mit dem Hinweis,
“Nicht der Forster schiitzt den Wald, sondern die Furcht vor dem Forster”. Wie viele Vergleiche, so
hinkt auch dieser Vergleich, wie Dr. Rohricht in der Anhérung einen weiteren Vergleich von Dr.

Naumann bezeichnete.

Wenn der Bundestag den Wiinschen des IDW, der WPK und des DGRYV folgt, dann darf der Jager
nur noch dort im Wald sich aufhalten, wo alles sowie schon in Ordnung ist. Oder wie es bése Zun-

gen behaupten, alles gut prapariert ist. Was méchte das Triumvirat -IDW-WPK-DGRV-:

Der Antrag des IDW, unterstitzt von der WPK, zielt darauf ab, der APAK nur begrenzte Priifungs-
rechte einzurdumen. Sie soll bei den 319a-Prifern nur aus 319a-Prifungen die Stichproben fir die
Sonderuntersuchung auswahlen dirfen, gleichwohl missen die zur Zeit noch neun Damen und
Herren der APAK ein Gesamturteil Gber den 319a-Priifer und nicht Giber die 319a-Priifungen abge-

ben.

Eines soll an dieser Stelle aber deutlich herausgestellt werden, wp.net redet nicht der staatlichen

Priferaufsicht das Wort. Mit der Sonderuntersuchung geht es darum, dass sich die Priferelite (so
WPK-Prasident Ulrich im WPK-Magazin 4/2006) - dies sind zurzeit insgesamt 180 Priifungsgesell-
schaften (=4% der Praxen) - die Einhaltung der Qualitatsgrundsatze in ihrer gesamten WP-Praxis

von der APAK bestatigen lassen muss.

Wie sagt es Prof. Peemdller in seinem Buch Bilanzskandale auf S. 201:, Nicht das angewandte
System, sondern die Art der Durchfiihrung sichert den Erfolg“. Man kdénnte auch MiRerfolg sagen,
denn wenn der Gesetzgeber dem Drangen des IDW nachgibt, dann wird die Sonderuntersuchung

unwirksam sein, denn ein Priifungshemmnis schafft keine Basis fiir ein gutes Prufungsurteil.

Ja der Gesetzgeber soll ein Priiffungshemmnis sanktionieren. Schauen wir dazu mal in unsere Pri-

fungsstandards.

Auf der Basis des aktuell noch gultigen Prifungsstandards 400 kann der Abschlussprtfer tGber
die Einhaltung der Rechnungslegungsgrundsatze dann kein Gesamturteil mehr abgeben, wenn
das zu prifende Unternehmen bestimmte Priifungsgegenstidnde ausklammern méchte.

Eine Beschrankung der APAK ignoriert die Tatsache, dass ein QSS nicht teilbar ist, solange die
bekannte Regel gilt: ,an audit is an audit. Die APAK kdnnte bei der Sonderuntersuchung eines
bdérsennotierten Konzernunternehmens sonst z.B. die vielen nicht-bérsennotierten Beteiligungs-
unternehmen nicht in die Auswahl einbeziehen, musste aber zu einem Gesamturteil iber diesen

319a-Prifer kommen.
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Es ist fur uns unverstandlich, dass sich Wirtschaftsprifer im Prifungsstandard 400 Tz. 57 fir
eine Regel stark machen, die sie dann bei sich selbst (per Gesetz) auRer Kraft setzen mdchten.
Dies ist nach unserer Auffassung kein Weg, dem Abschlusspriifer wieder Vertrauen in der Of-
fentlichkeit zu verschaffen!

Wenn das IDW nicht davor zurtickschreckt, ihre eigenen beruflichen Regeln quasi per Gesetz au-

Rer Kraft setzen zu lassen, dann wird es kiinftig kein Vertrauen seitens der Offentlichkeit geben.

Lenin sagte, Vertrauen ist gut, Kontrolle ist besser. Ein besserer Spruch aus dem Buch Investition
Vertrauen von Margit Osterloh und Antoniette Weibel, Gabler Verlag 2006, sagt es griffiger: ,Ist die
Kontrolle gut, ist das Vertrauen besser®. Erst eine wirksame Kontrolle schafft wieder Vertrauen.

Daran sollten wir arbeiten. Die Vertrauensvernichter haben eine Bringschuld!

Weder die allgemeine Offentlichkeit noch die APAK nimmt uns das aktuelle Skandalvermeidungs-
programm bei den 319a-Prifern ab. Ende Marz schreckte Dell, der zweitgréfite PC-Hersteller die
Finanzwelt mit der Nachricht auf, dass in seinen Bilanzen Fehler stecken wirden. Mein Boérsenbrief
schreibt: Buchhalter und Wirtschaftsprifer haben die Bilanzen geschént, um die Erwartungen zu

erftllen.

Die Sorgen, die die neun Damen und Herren der APAK nun umtreibt, kénnen Sie im Tatigkeitsbe-
richt 2006 nachlesen.

——— “Hinsichtlich seiner Angemessenheit und
Wirksamkeit weist das im Jahre 2001 eingeflihrte
System jedoch aus heutiger Sicht deutliche Defizite

aus...... “ Den Tatigkeitsbericht finden sie unter:

http://www.apak-aoc.de/pdf/APAK-AOC--
Taetigkeitsbericht_2006.pdf

Dr. Roéhricht, Vorsitzender der APAK

2. Wann kommt nun die 7. WPO Novelle?

Urspriinglich planten die Novellierer das Berufsaufsichtsreformgesetz zum 1.1.2007 in Kraft zu
setzen. Wp.net hat sich deswegen im Gesetzgebungsverfahren mit weiteren Einga-
ben/Forderungen zuriickgehalten. Aus der Sicht des WP-Mittelstands hatten noch einige Aspekte
Anderungspotenzial gehabt. Wir haben aus Griinden der schnellen Verabschiedung der 7. WPO-
Novelle darauf verzichtet. Ein Fehler, wie sich jetzt herausstellt. Das IDW hat keine Riicksicht auf
jene kleinen Praxen genommen, bei denen 2004 die 1. Bescheinigung bereits ablauft. Diese kom-

men nun nicht in den Genul der Fristverlangerung.
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Folgende Themen halten wir immer noch fiir sehr schlechte L6sungen des Gesetzgebers:

¢ Die Freigabe der Dumpingpreise in der WPO ist ein Skandal. Dem Vorstand der WPK die

Uberwachung angemessener Priifungszeiten anzuvertrauen, halten wir nicht fiir gut gelést.

¢ Die Festschreibung eines Qualitatssicherungssystems fiir alle WP-Tatigkeiten ist ein biiro-
kratisches Monster und deswegen abzulehnen. Hier zeigt sich auch die Inkonsequenz der
Berufsvertreter. Bei der Sonderuntersuchung wird die blrokratische Belastung vom IDW
als Ablehnungsgrund der Sonderuntersuchung ins Feld gefuhrt. Den kleinen WP-Praxen
wird Blrokratie zugemutet, wahrend man den Grof3en die Kontrolle so angenehm wie mog-

lich machen mochte.

II. audicon Programme mit wp-net Rabatt

Wir méchten an das Angebot der audicon wieder mal erinnern. Bekanntlich hat unser Vorstand Jorg
Muller aus Siegen eine Gesamtlésung ausgehandelt, die fir manchen bestimmt tberlegenswert ist,
wp.nwr-Mitglied zu werden. Wp.net-Mitglieder kdnnen fast € 6.000,-- sparen, wenn sie das Ge-

samtpaket erwerben.

Lesen sie selbst: ;

lll. Neues aus dem IDW

1. Neues Logo mit altem Schwung!

Mit dem neuen Jahr hat beim IDW ein neues Logo Einzug gehalten. Wie wirde es Karl Valentin

gesagt haben: ,Andern haben wir uns schon getraut, doch diirfen haben wir nicht gewollt".
Doch zum Jahresanfang hat sich wirklich etwas beim IDW geandert. Hier einige Beispiele:
a. Kostenpflichtige und teure Auskiinfte vom IDW

Feststellen kann man, dass, nachdem mit Hilfe des IDW die Konsultationspflicht in die Berufs-
satzung eingefluhrt wurde, eine neue Preisliste aus Dssd kam. Telefongespréache kosten 50,00 €
und fiir schriftliche Ausklnfte werden 250,00 € berechnet. Auch der Kopierservice muss extra

vergltet werden.

Ein Mitglied hat sich deswegen an das IDW gewandt und seine Klindigung angedroht. Da Inte-
resse an einem Musterbrief bestand, haben wir lhnen zu den kostenpflichtigen Auskiinften einen
zusammengestellt. Wenn Sie also lhren Unmut bei der IDW-Geschaftsleitung loswerden wollen,

formulieren Sie aus dem Musterbrief Ihr Schreiben. ¥



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

unser erklartes Anliegen ist es den mittelstandischen Priferberuf in seiner Berufsaustibung zu
unterstitzen. Dazu gehdrt auch das Aushandeln von Sonderkonditionen, um den Einkaufsvorteil den
die grof3en Gesellschaften nutzen auch fir unsere Mitglieder moéglich zu machen.

Wie berichtet haben wir im letzten Jahr ausfihrlich mit AUDICON verhandelt und sind zu einem sehr
guten Ergebnis gekommen und freuen uns unseren Mitgliedern damit auch einen direkten finanziellen
Vorteil anbieten zu kdnnen.

Exklusiv fur unsere Mitglieder bietet AUDICON sein Softwarepaket zu einem Vorzugspreis - mit
einem Preisvorteil von fast EUR 6.000,- - an. Die Konditionen und den Inhalt des Paketes zeigt die
folgende Ubersicht.

wp.net Mitglied (Einzellizenz) Standardpreis (Einzellizenz)

Einmalpreis Monatsmiete Jahresmiete Einmalpreis jahrliche Gebihr
AuditSolutions
(Prafungsdokumentation
und Berichtsprogramm) - 1.798,00 449,50
IDEA (Prifsoftware der
Finanzverwaltung) - 2.000,00 500,00
AlS TaxAudit Professional
(Prufmakros und
Auswertungsprogramm der
Finanzverwaltung und
Zusatz fir
Abschlusspriifungen) - 2.000,00 500,00
IDW PS - 90,00
Komplettpaket - 136,50 1.638,00 5.798,00 1.539,50

Anders als bei einem Probeangebot eines Mietmodells von AUDICON an einzelne Kaufer im
vergangenen Jahr gelten die Mietkonditionen fiir unsere Mitglieder auch im Folgejahr und werden
nicht erhoht.

Damit haben wir fur unsere Mitglieder einen Preisvorteil von fast EUR 6.000,- vereinbaren kdnnen.
Dies ist ein Vielfaches unseres Mitgliedsbeitrages.

Um in den Genuss des Preisvorteils zu kommen, missen Sie bei uns einen Mitgliedsnachweis
anfordern.

AUDICON beschreibt die Programme wie folgt:

» IDEA ist die von Wirtschaftsprifern, Unternehmen und der Finanzverwaltung (GDPdU) eingesetzte
L6ésung fur den Import, die Analyse und das Reporting grof3er Datenmengen.

AIS TaxAudit Professional wurde speziell fur die Automatisierung digitaler Prifungen entwickelt vor
dem Hintergrund der Steuerberatung und Wirtschaftsprifung: Das BMF wird ab 2007 die hier
enthaltenen Prufmakros im Rahmen ihrer AuRenprifungen einsetzen. Weiterhin enthalt die Software
weitere Priifmakros speziell fur die Qualitatssicherung in der Jahresabschluss-Priufung.

Die AuditSolutions sind die fihrende Lésung fiir Wirtschaftsprifer und Steuerberater fir die
Erstellung und Prifung von Jahresabschliissen (unter Berticksichtigung der aktuellen
Prufungsstandards des IDW), von der Prifungsplanung, Durchfiihrung und Dokumentation bis hin zur
automatisierten Berichterstellung (nach IDW PS 450). Spezielle Checklisten fir KMU-Mandate
gestalten die Prifung effizienter und helfen, die Qualitat der Prifung trotz vermindertem
Checklistenumfang sicherzustellen.”

Fir eine Préasentation der Software oder fiir weitere Fragen steht Ihnen unser Zentralkontakt Herr
Zoran Jotanovic von AUDICON (zoran.jotanovic@audicon.net) jederzeit gerne zur Verfigung.






MG
Dateianlage
AUDICON-wp.et.pdf


Sehr geehrter Herr Dr. Naumann,


ich beziehe mich auf Ihr Schreiben vom 19.9.2006 dieses Jahres. Entgegen der von Ihnen am Ende des Schreibens getroffenen Annahme habe ich kein Verständnis für die Einführung der Gebührenpflicht bei Konsultationsmaßnahmen. Man könnte auch auf den Gedanken kommen, dass damit IDW einen weiteren Geschäftsmodellszweig erschließen möchte. Erst wurde die Konsultationspflicht über die Kammer zu einer grundsätzlichen Berufspflicht gemacht, dann folgt ein lukratives Gebührenmodell.  


Denn wenn das IDW nunmehr z.B. für ein 5-Minuten-Telefonat eine Gebühr von 50,-- € verlangt, dann errechnet sich rein formal daraus eine Stundenvergütung in Höhe von 600,--. Für eine gemeinnützige Einrichtung, wie es das IDW sein will, ist dies schon eine extreme Gebührenschraube und diese verträgt sich meines Erachtens auch nicht mit den Grundsätzen des Gemeinnützigkeitsrechts. Eine Abrechnung auf der Basis des Gemeinnützigkeitrechts ist - wenn überhaupt -  mit den tatsächlichen Kosten und nicht mit fiktiven Gebühren zulässig.

Ein gewisses Verständnis kann man für die Erhebung eines Entgeltes für schriftliche Anfragen aufbringen, da in diesem Fall ein erheblicher Arbeitsaufwand verbunden sein kann.


Kein Verständnis habe ich für eine Telefonatsgebühr, insbesondere auch deswegen, weil die von Ihnen erwähnte zunehmende Vielzahl der Rückfragen nicht zuletzt durch das IDW selbst wegen der Verlautbarungsflut verursacht wurde.

Überhaupt kein Verständnis habe ich für die Tatsache, dass das Mitglied für die Nutzung mit anschliessendem Kopierservice je Fundstelle pro Kopieseite 1 € bezahlen soll. Dies ist bei üblichen Kosten der Anfertigung von 0,05 € je Kopie das 20-fache der Ihnen entstehenden Kosten.


Ich halte die von Ihnen geplanten Maßnahmen für mitgliederfeindlich und bitte die von Ihnen erwähnte Stabilität der Mitgliedsbeiträge durch andere Maßnahmen z.B. durch bessere Auslastung der Mitarbeiter und Verringerung anderer Kostenstrukturen zu erreichen.


Es ist nicht einzusehen, dass der Berufsstand unter einem zunehmenden Kostendruck bei gleichzeitigem Gebührendruck steht und die vom Berufsstand bezahlten unproduktiven Kräfte sich Ihren Mitgliedern gegenüber in feudalistischen Strukturen sonnen, bei denen die Mitglieder als Vasallen diesen Lebensstil zu finanzieren verpflichtet sind.


Ihre Antwort, bzw. die Rücknahme Ihrer Maßnahmen erwartend verbleibe ich


mit freundlichen kollegialen Grüßen


MG
Dateianlage
IDW wg Gebühren.doc


b.
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IDW und die Anhebung der Pflichtpriifungsgrenzen — Fiir was steht das IDW?

Der offene Brief eines wp.net-Mitglieds im wp.net-Brief vom Februar 2007 hat beim IDW-
Vorstand Nachdenken verursacht. Leider weil’ der Leser hinterher immer noch nicht, fir was die
IDW-Fuhrung steht. Falls Sie den Brief des wp.net-Mitglieds lesen wollen, laden Sie sich den

Februarbrief des wp.net von der website runter.
Auf der IDW-Homepage finden Sie auch eine dreiseitige Stellungnahme Uber die Hintergriinde

der IDW Aktion, zum Abbau unserer mittelgroen Priifungsmandate. Hier der Link zur IDW-
Hintergrundinfo: http://www.idw.de/idw/download/Hintergrund__IDW__ KMU.pdf?id=417318

Wir erfahren in der Stellungnahme, dass die EU-Kommission die Entlastung insbesondere der
kleinen und mittleren Unternehmen von bestimmten Rechnungslegungs-, Offenlegungs- und
Prufungspflichten zur Diskussion gestellt hat. Das BMJ hat dazu das IDW um eine Stellungnah-
me gebeten. In ihrer AuRerung an das BMJ hat das IDW dann als Ausweg aus der Biirokratie-

falle die Anhebung der Schwellenwerte bei den mittelgrolRen KapGes. angeregt.

Vor knapp einem Jahr hat uns Dr. Pfitzer ins Stammbuch geschrieben, dass die Abschlusspri-
fung durch einen unabhangigen externen WP/vBP einen Wert an sich hat (so Dr. Pfitzer, WPg
2006, 196). Nun soll einer die WP-Welt noch verstehen, wenn der Vorstand des IDW diese
wertvolle Priifung eines KMU fiir so wertlos halt, dass sie als eine unnétige birokratische Maf3-
nahme abgeschafft werden kann oder nur noch beim Erreichen noch héherer Wertgrenzen wie-

der sinnvoll wird.

Wp.net fordert dagegen eine Entbirokratisierung der Priifung von iiberfliissigem Formalismus.
Dass was Kollegen (und auch selbsternannte Priifer-Gurus) alles fir die Priifung an Papier ein-

fordern, macht einen rasend.

Vor kurzem habe ich die Anforderungen an die Durchfiihrung und Dokumentation eines Kolle-
gen zur Nachschau einer kleinen WP-Praxis gesehen. Einen ganzen DinA-4-Ordner Unterlagen
Uberreicht man den kleinen Praxen bei Fortbildungsveranstaltungen, um eine Nachschau mit 5
Mandaten bei 2 WPs mit einer Mitarbeiterin durchzufuhren.Dass sieht alles sehr nach Arbeits-

beschaffungsprogramm, nicht nach Qualitatssicherung aus.

Wann nehmen die Standardsetzer endlich zur Kentnis, dass der eigenverantwortliche WP/vBP

sich keine Anweisungen schreiben muss?

Der IDW Arbeitskreis ,KMU*“ hat eine neue Fiihrung. Dies scheint sich auch in dessen Arbeits-
ergebnissen niederzuschlagen. Die Verfassser des neuen PH 9.100.1 haben sich auch zur Do-
kumentation der Abschlussprifung Gedanken gemacht, denn unter ,Arbeitspapieren kommt ei-
ne interessante Feststellung zur Gesamtdokumentation: ,.....denn es ist jedoch nicht notwendig,
das erlangte Verstdnanis lber das zu priifende Unternehmen in seiner Génze zu dokumentie-
ren, wenn die zentralen Aspekte, auf die der Abschlusspriifer seine Beurteilung von Risiken we-

sentlicher falscher Angaben stiitzt, festgehalten werden”......
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2. IDW Verwaltungsratswahlen 2007! — Deutschland’s WP gehen wéhlen!

Auch wenn die Mitglie-
derzahl 13.000 doch et-
was Uberzogen ist, die
Dr. Naumann im Aus-
schuss nannte, fur die er
als Sachverstandiger
spricht, so kann die Be-
deutung des IDW nicht
hoch genug eingeschatzt
werden.

Ich spreche vom IDW,
nicht vom geschéftsfiih-
renden Vorstand, denn
der wird vom ehrenamtli-
chen Vorstand bestimmt
und dort geben die Big4
den Ton an und die Rich-
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Wir dirfen uns aber nicht
beklagen, denn nur mit
den vielen Mio. Euros der
Big4 kann so ein riesiger
Apparat, bestehend aus
vielen Fachabteilungen,
drei hauptamtlichen Vor-
stdanden mit Dienstautos
und Fahrer, finanziert
werden. Wir sollten also
froh dartber, wenn wir
- auch die wp.net-
Mitglieder - noch Mitglied
in so einem elitaren
,Club“ sein dirfen.

tung vor. /f BADEN- . Augsburg Und wenn wir uns an den
WORTTEMBERG. M - .-
Dass das IDW fir alle Yo eoirg Vidnchén VR-Wahlen beteiligen,
Mitglieder da ist, kénnen G ’ kénnen wir auch ein bi-
' r—f‘_,— . - -
wir kleineren WPs an SCHWEIZ W OSTERREICH chen mitreden, vielleicht

ihren Frichten, sprich an
den vielen Standards,
ablesen.

sogar mitentscheiden.

Deswegen bitte die Termine notieren und zur Wahl erscheinen oder eine Vollmacht erteilen!

Nordrhein-Westfalen am 31.5.2007

e Schleswig-Holstein am 5.6.2007

e Hamburg und
Mecklen-Vorpommern am 13.06.2007

e Bayern am 18.06.2007
e Saarland am 20.6.2007

¢ Niedersachen am 3.7.2007

Sachsen, Sachsen-Anhalt und
Thiringen am 4.06.2007

Berlin/Brandenburg am 11.06.2007

Hessen am 14.6.2007

Bremen am 19.6.2007
Rheinland-Pfalz am 25.6.2007

Baden-Wirttemberg am 17.7.2007
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IV. WP-Berufsstand im Spaltungsfieber?

Um die Diskussion zu versachlichen, lassen Sie uns mal die Fakten tber die WP/vBP-
Berufsgruppen auf dem Tisch legen. Dazu haben wir das WPK-Verzeichnis (Stand Februar 2007)

ausgewertet und folgende Berufsgruppen, bzw. WPs mit Prifer-Befahigung erhalten:

Anfang Februar 2007 gab es in Deutschland 6.841 bei der WPK gemeldete selbststandige, in eige-

ner Praxis tatige WPs, von denen haben 1.832 die QK-Bescheinigung erhalten. Dies sind 26%.

Fast drei Viertel der WPs (bei den vBP noch
mehr) haben keine Bescheinigung und dirfen
deswegen keine gesetzliche
Abschlussprifungen mehr durchfiihren. Es ist
nun eine Tatsache, dass eine grofle Anzahl
von Kolleginnen und Kollegen keine
gesetzliche Abschlussprifungen mehr
durchfuhren durfen. Wir sind aber der
Meinung, dass nicht die externe
Qualitatskontrolle per se hat den WP-
Berufsstand so geteilt hat, sondern die Art der

Umsetzung.

Nun kommt mit der 7. WPO Novelle eine wei-

tere UberwachungsmaRnahme, diesmal fiir
die 319a-Prifer hinzu. Kammerprasident Ulrich spricht im Dezember 2006 im WPK-Magazin bei
diesen Prifern von der Elite der WPs. Dabei handelt es sich um etwa 180 Prufungsgesellschaften
mit insgesamt rd. 4.000 Wirtschaftsprifern/Innnen. Bestimmt ist es maf3los Ubertrieben, jeden an-

gestellten WP bei einem 319a-Prifer einen Elitepriifer zu nennen. Ganz im Gegenteil.

Nach der Umsetzung der 7. WPO Novelle gibt es also eine weitere Aufteilung des Abschlussprier-
Berufsstands. Von den 4.200 gesetzlichen WP-Abschlussprifern (Einzelpraxen und Gesellschaf-
ten) werden nur noch 180 Praxen als 3119a-Prufer tbrigbleiben. Damit sind wir bei der Dreiteilung

des Berufsstandes angelangt.

Im Rahmen einer weiteren Gruppenbildung béte sich an, die Einkommensverhaltnisse (iiber und
unter 1 Mio. p.a.) heranzuziehen. Je groRer der Umsatz/Verdienst, desto besser die Qualitat, diese

Regel hat in der Vergangenheit ja nicht gestimmt.

Dass so wenige Praxen in die Gruppe der Abschlussprifer gekommen sind, hat auch was mit der
Ausgestaltung der QK zu tun. Bei der Formulierung der WPO, der Satzungen und den IDW-PS
haben die vielen Tausend WPs leider nur eine Zuschauerrolle eingenommen, die Vorschriften tra-
gen nicht die Handschrift der Mehrheit des WP-Berufsstands.
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Durch die Mitwirkung des wp.net besteht zum ersten Mal in der 75-jahrigen Geschichte der WPs
die Moglichkeit, dass die vielen tausend kleineren WP/vBP-Praxen die Fahrtroute mitbestimmen
kénnen. Alleine konnten sie bislang nur entscheiden, ob sie auf der vorgegebenen Route mit-

schwimmen wollen oder ob sie sich ausklinken.

Werden Sie neben ihrer Mitgliedschaft im IDW auch Mitglied im wp.net und sichern damit das Uber-

leben der freiberuflich tatigen Wirtschaftsprifer.

Nahere Infos auf der Homepage: www.wp-net.com.

V. BaFin blocktweiter ab

Seit 2005 sind wir mit der BaFin, der Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungen, in Korrespondenz
und fordern eine faire Beteiligung der KMU-Praxen an den Priifungen der Banken im Zusammen-

hang mit Sonderprifungen, wie Prifungen nach § 44 KWG, Deckungsprifungen, u.a.....

Einem wp-net-Mitglied ist die Schieflage bei den Vergaben 2005 aufgefallen. PwC scheint den bes-
ten Draht zum Vergabepersonal bei der BaFIn im Jahr 2005 gehabt zu haben. Mit knapp 5 Mio. €
Auftragsvolumen bei § 44 KWG-Prifungen hat die grof3te deutsche WP-Gesellschaft rund 50 %

des Auftragskuchens ergattert, weitere 20 % Auftragsvolumen hatte Deloitte erhalten.

Die Auswertung der Auftragsvergaben 2006 wird uns von der Bafin, trotz Einschaltung des Verwal-

tungsrats, immer noch verweigert.

Seit 2007 mussen wir feststellen, dass die Bafin 2007 die Priferanforderungen teilweise angeho-
ben hat, um die immer wieder falsche Behauptung zu rechtfertigen, die kleineren WP-Praxen hatten
nicht die erforderliche Prifer-Qualifikation. Wenn wir uns an die Phoenixpleite erinnern, nimmt die-

se Meinung kabarettistische Zuge an.

Wir bleiben am Ball!

VI. Fortbildung 2007 mit dem wp.net ¥

Unser Wissen verbraucht sich laufend und schnell. Mehr als ein Viertel unserer Arbeitszeit verbrin-
gen wir mit dem Updaten und Neulernen von Wissensstoff, ohne den wir unseren Job nicht machen
kénnten. Fir uns, die wir neben dem Steuerberatungs- auch das Priifungsgeschaft betreiben, wahr-

scheinlich noch mehr.

Das wp.net- Fortbildungsangebot fur 2007 halt sie wissensmafig auf einigen wichtigen Prifungs-

gebieten auf dem Laufenden. Studieren Sie bitte das beigegfiigte Info-Blatt. Weitere Infos zu den

Seminaren finden Sie auf den angehangten Broschiiren. Sie missen nur auf dieses x Zei-

chen doppelklicken oder die Datei mit der rechten Maustaste 6ffnen.
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(Spezial-)Fortbildungen 2007

fur Berufstrager und qualifizierte Mitarbeiter

Seminar

Ort Zeit Ort Zeit

F.1.

Pflichtfortbildg f. den Prifer Qualitatskontr.
nach § 57a Abs. 3 WPO

Miinchen 07.12.2007 O Kéln 30.11.2007

. IAS/IFRS-Abschlisse (3-Tagesseminar)

Preis: € 800,-- zzgl. USt und 3 Tagespausch.)

Konzern IAS-IFRS (1 Tag)
IAS/IFRS Update (1 Tag)

Oberursel 4.10.-6.10.07
bei FFM

Muinchen 09.11.2007
Milnchen 10.11.2007

F.3.

Prifung eines KMU-Finanzdienstleister mit
Berichterstattg. Besonderheiten bei der JAP und
Prifung nach § 36 WpHG und MIFID 2007

Minchen 01.12.2007 O Koin 08.12.2007

F.4.

Risikoorientierte Abschlusspriifung 2007
Risikoorientierte Priifung mit IKS-Prifung
Abschlussprifung mit IT-Priifung

Miinchen 23.11.2007 O Koln 16.11.2007
Miinchen 24.11.2007 O Koln 17.11.2007

eI Nole

F.5.

Umstellung o6ffentlicher Haushalte auf Doppik
Umstellung und Prifung einer kommunalen RI.

Miinchen 19.05.2007 O Koln 26.05.2007

F.6.

Jahresabschlusspriifg mit Erw. nach § 53 HGrG
und dem neuen IDW PS 720 (1 Tag)

Miinchen Okt. 2007 O Kéln Nov. 2007

Die Seminare finden jeweils von 9.00-17.00 Uhr statt. Weitere Infos unter www.wp-net.com oder Auskiinfte unter 089 /700 21 25.

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaBigung auf die Seminargebuhren. Die Vergunstigungen als
wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung moglich.

Zum Gesamtpreis von € 300 pro Tagesseminar kommen noch € 50 Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu. Anmeldungen werden
mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich wp.net die Absage eines
Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind moglich. Fur die Bezahlung der Seminargebuhren warten
Sie bitte die Rechnung ab.

RUCKTRITT: Seminaranmeldungen konnen nur schriftlich zurickgezogen werden. Bei Absagen bis 2 Wochen vor Seminarbeginn ohne
Kosten. Ab der 2. Woche fallen Rucktrittsgebuhren von € 50.-/Anmeldung an. Ist die schriftliche Stornierung nicht spatestens 8 Tage vor
Seminarbeginn bei wp.net eingegangen oder erscheint ein angemeldeter Teilnehmer oder Ersatzteilnehmer nicht zum Seminar, ist die
volle Teilnehmergebuhr zu zahlen. Daruber hinaus werden ggf. nicht mehr stornierbare Tagungspauschalen in Rechnung gestellt.

Entweder an Fax 089-700 21 26
oder per Post an

W et

e.V.
Leonrodstr. 68
80636 Munchen

Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.
Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse

o. Stempel:

Strafe:

PLZ und Ort:

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26





Kompaktes Wissen fiir die Abschlusspriifung

Tag 1: Risikoorientierte Abschlussprtfung 2007
- mit IKS—Prufung -

Profitieren Sie von Beispielen aus der Praxis

Mittelstandische Unternehmen analysiert, in die Prozesse
geschaut und fiur die Abschlussprifung nutzbar gemacht

In einem einflihrenden Teil wird Ihnen neue Priifungslehre erlautert. Der Abschlussprifer muss seine Priifung

darauf ausrichten, durch Prifungshandlungen Priifungsnachweise fiir seine Prifungsaussagen zu erhalten.

Dies geschieht zum Teil heute noch vielfach durch eine immense Zahl von Einzelfallpriifungen. Damit wird

aber der Bedeutung einer verniinftigen IKS-Priifung im Rahmen der Jahresabschlusspriifung nicht

angemessen Rechnung getragen.

Das kénnen Sie jetzt andern. Die IKS-Priifung ist Teil des risikoorientierten Prifungsansatzes und gibt dem

Prifer die Chance, die Abschlusspriifung auch als wirtschaftliche Veranstaltung zu sehen und umzusetzen.

Die Prifungsaussagen nur auf aussagebezogene Prifungshandlungen zu stiitzen, ist in vielen Fallen (grob)

fahrlassig. Die Priifungsstandards PS 261 und 300 werden lhnen dabei nahegebracht.
Ohne den Nachweis funktionierender Kontrollen im Unternehmen ist das Testat anfechtbar!

Das Programm zur IKS-Prifung

Themenkomplexe

A.Einfihrung in die neuen PS und PH
und deren wesentliche Einsatzgebiete

B. Inhalte des PS 261 und PH 9.100.1

C. Das IKS und seine Prifung

C.1. Analyse der Priifungsrisiken und

Festlegung der Priifungsstrategie

C.2. Prozessorientierter Ansatz und/oder
pruffeldbezogene IKS-Prifung

D.1. Risiko- und Kontrollanalysen bei KMU

D.2. Prifungsziele und ihre Kontrollen

D.3. Durchfiihrung der IKS-Priifungen

D.3.1. IKS-Aufbaupriifung

D.3.2. Funktionsprifungen

D.4.1. Der Verkaufsprozess und mogliche
Kontrollen fiir die Abschlusspriifung

D.4.2. Die internen Kontrollen im Pruffeld

.Forderungen aus LulL*®

C.4.2. Die internen Kontrollen im Priiffeld
,Verbindlichkeiten und Wareneinkauf*

C.5. IKS-Prifung im Prufungsbericht und
und im Bestatigungsvermerk

Arbeitshilfen fir die Praxis (Auszug)
Risikoanalysen
IKS-Kontrollumfeld
Prifungsziele und IKS-Fragen
IKS-Aufbaupriifung

o Db =

Auszug aus einem Planungsmemo
(Risikoanalysen-IKS-IT)

6. IKS-Prozesspriifungen (Verkauf/Beschaffg)

7. Prufungsprogramme Ford/Verb. LulL, Verbi

8. IKS im Prifungsbericht und Bestatigungsvermerk

Zeitlicher Ablauf
am 23. November 07 in Miinchen
am 16. November 07 in K&In
9.00 Beginn
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kaffee-/Teepause
ca. 17.00 Ende des zweiten Tages
Ausgabe des Fortbildungsnachweises
Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen
auch anders festgelegt werden.

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Miinchen | gf. Vorstand Michael Gschrei

Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







Kompaktes Wissen fiir die Abschlusspriifung

Tag 2: Risikoorientierte Abschlussprtfung 2007
- Schwerpunkt IT-Prifung -

Mittelstandischen Unternehmen in die IT-Welt geschaut
und die Erkenntnisse daraus fur die Abschlussprifung
nutzbar gemacht.
Die IT-Prifung ist nur eine besondere Art der IKS-Prifung. Im Seminar wird Ihnen den Mindestumfang der

Dokumentation erlautert und aufgezeigt, welche weiteren Prifungshandlungen nach der Risikoanalyse
erforderlich und sinnvoll sind und in den Arbeitspapiere dokumentiert werden kénnen.

Wir neue PH 9.100.1 hat sich dieser Priifung ebenfalls wieder angenommen. Sie erfahren,was im Mittelstand
getan werden muss. Danach sollten Sie das dreistufige Vorgehen beherzigen und erst nach einer

Risikoeinschatzung den weiteren Prifungsstab in die Hand nehmen.

Zielgruppe und Voraussetzungen

Mit der Veranstaltung wenden wir uns an
Berufstrager und erfahrene Prifer, die sich
das Fachwissen entweder neu aneignen oder

auffrischen wollen.

Zu Beginn des Seminars werden die wichtigsten Grundbegriffe
der IT-Prifung erlautert. Gerade auf die Kenntnisse der IT-
Sprache legen wir besonders wert, um korrekte Feststellungen
und richtige Prifungsprogramme entwerfen zu kdnnen.

Das Programm zur IT-Prifung

Themenkomplexe
A. Uberblick iiber die wichtigsten Standards
Zur IT -Prifung
B.1. Uberblick tiber IT-Welten bei KMU
B.2. Einordnung der IT-Prufung in den
Prifung des IKS
B.3. Wichtige Begriffe aus der IT-Welt
B.3.1. Bearbeitung des IT-Erhebungsbogens
B.3.2. Komplexitatsprifung -einstufung
B.3.3. Abschlieftende IT-Risikobeurteilung
B.4. Funktionstests und Dokumentation
B.4.0. Kontrollen in der IT-Welt
B.4.1. Prifungen bei Softwaretestaten
B.4.2. Priifung der GoB - Uberblick
B.4.3. Priifung der Datensicherheit
und Datensicherungsverfahren
B.4.4. Prifung der Programmbedienung
B.4.5. Prifung des Zugriffsschutzes
B.5. IT-Prifungsergebnisse
B.6. IT Prifung im P-Bericht und im Testat

Arbeitshilfen fir die Praxis (Auszug)
IT-Erhebungsbogen
Neue Checkliste flr die Komplexitatsprifung
Abschlielende Risikoeinschatzung
Softwaregutachten und seine Prufung
Prifungsprogramm ,Datensicherheit”

o o W DN =

Sonstige Prifungsprogramme

Zeitlicher Ablauf
am 24. November 07 in Minchen
am 17. November 07 in KéIn
9.00 Beginn
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kaffee-/Teepause
ca. 17.00 Ende des zweiten Tages
Ausgabe des Fortbildungsnachweises
Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen
auch anders festgelegt werden.

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Minchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







Kompaktes Wissen fiir die Abschlussprtifung

Risikoorientierte Abschlussprifung mit
IKS- und IT-Prifung

lhre Referenten:

1. Tag: Risikoorientierte Abschlussprufung mit IKS Prifung

Dipl.-Bw. (FH) Evi Lang, Miinchen
WPIin/StBin
Partnerin der Forster Lang Partnerschaftgesellschaft, Miinchen

Die Kollegin in seit vielen Jahren in der beruflichen
Aus- und Fortbildung tatig.

2. Tag: IT-Prufung im Rahmen der Abschlussprufung

Dipl.-Kfm. Michael Gschrei,Mlnchen
WP/StB/PrfQK/gf./gf. Vorstand wp.net
WP Gschrei ist seit Jahren auch in der Fortbildung tatig

25 Jahre Berufserfahrung in der Wirtschaftsprifung
Autor des digitalen wp.net WP/vBP-QS-Handbuchs

Veranstalter

wp.net e.V., Minchen, Vverband fiir die mittelstandische Wirtschaftspriifung

Bitte teilen Sie uns lhre Interesse mit
in Unterféhrung, am O 23. und [0 24. November 07, Hotel Lechnerhof, Eichenweg 4
in Kéln, am [0 16. und 0 17. November 07, IHK Kdln, am Borsenplatz

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErméaBRigung auf die Seminargebihren. Die
Vergunstigungen fir wp.net-Mitglieder sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Preis von € 300,00 pro Tag kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu. Anmeldungen werden mit
Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich wp.net die Absage eines
Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind mdglich. Fir die Bezahlung der Seminargebiihren warten
Sie bitte die Rechnung ab.

Bei gleichzeitiger Buchung beider Seminare erhalten Sie einen Nachlass von 10 % auf beide Tage (€ 60,--). Mitglieder des wp.net
erhalten zusatzlich den 25%-igen Nachlass von 135,--.

Fir die Bezahlung der Seminargebiihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden
oder per Post an Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Strale:
WD
e.V. PLZ und Ort:
Leonrodstr. 68
80636 Munchen Email-Adresse:
Datum:
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Minchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26
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Kompetentes Wissen fur die Qualitatskontrolle

Pflichtfortbildung far den Prufer f. Qk
- praxisnah und wpo-sicher -

Profitieren Sie von Erfahrungen des Referenten

Seit der WPO 2005 muss der PrfQk Uber drei Jahre verteilt 24 spezielle und genehmigte Fortbildungs-

stunden der WPK nachweisen.

6-Jahreszeitraums) etwas andern, die Pflichtfortbildung wird bleiben. Ohne diese Fortbildungsnachwei-

se wird die Kommission Widerspruch gegen eine vorgesehene Beauftragung einlegen. Die Pflichtfortbil-

dung ist also fur den Prufer fur Qk. existenziell.

Hier wird sich zwar durch die 7.WPO-Novelle (wegen des

Mit dem von der Kammer genehmigten, auf drei Jahre angelegten wp.net-Seminaren erfullen Sie die

Voraussetzungen, um auch kinftig Qualitatskontrollpriifungen durchfiihren zu kénnen. Sie sollten aber

den Tag nicht nur als Pflichtveranstaltung betrachten, sondern das fur Sie wichtige neue Know how mit

in die Praxis nehmen.

Durch die jahrlich wechselnden Schwerpunkte ist gewahrleistet, dass jedes Jahr auf die aktuellen Ent-

wicklungen eingegangen werden kann (7.WPO-Novelle, Berufssatzung 2006 und VO 1/2006).

Die Seminar-Schwerpunkte im Herbst 2007

Themenkomplexe
(Schwerpunkt 2007)

A. System der Qualitatskontrolle
Anderungen der Vorschriften (WPQ),
Berufssatzung (BS), VO 1/2006, PS 140)

B. Anforderungen an den Prifer f. QK
C. Das Qualitatssicherungssystem (QSS) der
WP-Praxis als Prufungsgegenstand
C.1. Angemessenheit des QSS der WP-Praxis
D. Durchfuhrung der Qualitatskontrolle
D.1. Beurteilung der Praxisorganisation
(neue Qualitatsaspekte durch die BS)
D.2. Beurteilung der Auftragsabwicklung
(neue Aspekte durch die WPO-Novelle)
D.3. Ableitung des Gesamturteils
- Wirdigung aller Prifungsfeststellungen -
E. Berichterstattung Uber die QK
E.2. Beschreibung des QSS im Bericht
(Anderungen durch BARefG und VO 1/2006=

E.3. Art und Umfang der QK
E.4. Wirdigung der Pr.feststellungen

E.5. Empfehlungen zur Beseitigung festgestellt.

wesentlicher Mangel

BV

Arbeitshilfen fur die Praxis

Aktuelle Rechtsvorschriften

Von der VO 1/2006 zum Prifungsprogramm
Auszug aus einem Prifungsprogramm
Mangelubersicht und —bewertung aus der
Praxisorganisation und Auftragsabwicklung

Muster eines aktuellen QK-Berichts

6. Leitfaden zur Durchfuhrung einer Qk.

Zeitlicher Ablauf

9.15 BegrufRung der Teilnehmer durch Referent
Vorstellung des dreijahrigen Zyklus

ca. 10.45 Kommunikationspause

ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen

ca. 15.00 Kommunikationspause

ca. 17.00 Ende des ersten Tages/TIn-Bescheinigung

Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen

auch anders festgelegt werden.

Es besteht am Ende des Tages die Moéglichkeit

zu vertiefenden Gespréachen mit dem Referenten.







Kompetentes Wissen fur die Qualitatskontrolle

Pflichtfortbildung fur den Prufer f. Qk
- praxisnah und wpo-sicher -

Die Peer Review-Priifung ist eine besondere Art der IKS-Prifung. Im Seminar werden auch die Erfah-

rungen aus Uber 30 unterschiedlichster Qualitdtskontrollprifungen prasentiert und diskutiert.
Die Auswahl (neuer) sinnvoller Prifungshandlungen fur Wirksamkeitsprifungen - auch zu den ubrigen
Auftragsarten -werden vorgestellt. Dazu wird auch auf Art und Umfang der Dokumentation und auf den
neuen Bericht eingegangen.

7. WPO-Novelle mit neuen und heiklen Themen
Das BARefG sieht u.a. folgenden Anderungen vor:

- Starkere Differenzierung in bérsennotierte und Mittelstandsprifungen, z.B. Verlangerung des
Kontrollzeitraums von drei auf sechs Jahre. Welche Folgen hat dies fur Prifer und Praxis?

- Erweiterung des Prifungsumfangs: Gehéren GwG und Honorarfragen zum Prifungsumfang?

- Ausweitung des QSS auf alle Tatigkeitsgebiete (Was soll, was darf der Prifer anschauen?)
Referent

Dipl.-kfm. Michael Gschrei
WP/StB/PrfQK/gf. Vorstand wp.net

In seinem digitalen wp.net WP/vBP-QS-Handbuch hat er sein 25
jahriges Berufsleben zusammengetragen und den WP-Praxen zur
Verfligung gestellt.

Seit 2004 hat Herr Gschrei Uber 35 Qualitatskontrollen durchge-
fahrt. Profitieren Sie von seiner grofRen Erfahrung.

Veranstalter:
wp.net e.V., MUnchen, Verband fiir die mittelstandische Wirtschaftspriifung
Bitte wahlen Sie lhren Termin:
30. Nov. 2007 in Kdln, IHK Kaéln, Eingang Borsenplatz

07. Dez. 2007 in Unterféhring bei Minchen (Hotel Lechnerhof, Eichenweg 4)

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErméaRigung auf die Seminargebuhren. Die Vergunsti-
gungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar (€ 225 fiur Mitglieder) kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behélt sich
wp.net die Absage eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind mdoglich. Fur die Bezahlung der
Seminargebuhren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26

oder per Post an Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwen-

den. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Strale:
PLZ und Ort:
Wp=: Email :
e.V. mail-Adresse:
Leonrodstr. 68 Datum:
80636 Munchen
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26
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Dateianlage

Peer Review 2007-V3.pdf





Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS/IAS im Mittelstand
- praxisnah und PS-sicher -

Profitieren Sie von der grof3en Erfahrung
des Praktikers Wendlandt

Sie erhalten einen praktischen Leitfaden zu den aktuellen Regelungen der internationalen
Rechnungslegung nach IFRS/IAS (International Financial Reporting Standards, wie die Standards der

Zukunft heute genannt werden). In

kapitalmarktorientierten

Unternehmen missen diese

Berichterstattungsgrundsatze bereits seit 2005 angewendet warden.

Es wird jedoch derzeit immer noch kontrovers diskutiert, inwieweit man diese Regelungen ausweitet auf
Personengesellschaften und/oder Einzelabschlisse. Stehen Sie mit aktuellem Wissen lhren Mandanten
bei! Mit unserem erfahreneren Experte aus der Praxis erarbeiten Sie die Grundlagen IFRS und wie Sie bei
der Umstellung einer Rechnungslegung von den Normen nach dem HGB auf IFRS vorgehen sollten.
Ausflhrliche Seminarunterlagen mit aktuellen, praktischen Fallbeispielen helfen Ihnen, das erworbene

Wissen direkt in lhre Unternehmenspraxis einzusetzen.

Wiederholung des Seminars aus 2006 mit Aktualisierung der Standards

Das Programm im Uberblick

Tag 1:

A. Einfuhrung in die IFRS/IAS

1. Einflhrung in die internationale Rechnungslegung
2. Einflhrung in die IFRS

3. Erstmalige Anwendung der IFRS

B. Bilanz

1. Gliederung der Bilanz nach IFRS

2. Bilanzierung der einzelnen Bilanzp. n. IFRS
2.1.Immaterielle Vermdgenswerte
2.2.Sachanlagevermdge

2.3.Leasing
2.4 .Investment Properties

2.5. Financial Asset

2.6. Vorrate

2.7. Forderung und sonst. Vw

2.8.Pensionsruckstellungen
Tag 2:

2.9. sonstige Riickstellungen, Schulden und Haftungsv.

2.10.Latente Steuern
C. Guv
1. Gesamtkostenverfahren/Umsatzkostenverfahren
2. Discontinuing Operations
3. Changes in Accounting Policies,
Changes in Accounting Estimates, Errors
D. Eigenkapitalspiegel

E. Kapitalflussrechnung

Tag 3:

F. Segmentberichterstattung

G. Zwischenberichterstattung

H. Weitere Besonderheiten
H.1.Earnings per Share
H.2.Related Party Transactions

H3. Ereignisse nach Bilanzstichtag

Die Tagesportionen kdénnen je nach Team unter-
schiedlich ausfallen.

Zeitlicher Ablauf
9.15 BegriiBung der Teilnehmer durch Referent/in
Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kaffee-/Teepause

ca. 17.00 Ende des ersten Tages

Die Kommunikations- und Kaffeepausen

kénnen auch anders festgelegt werden.







Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS/IAS im Mittelstand

Aus der Praxis fur die Praxis

Unser Referent fur Sie:
' Klaus Wendlandt, CPA

ist Leiter Finanzen bei einem Industrieunternehmen mit ca. 2 Mrd. €
Umsatz und leitete dort die IAS/IFRS-Einflihrung. Als Steuerberater hat er
das WP-Geschaft in einer Wirtschaftspriifungsgesellschaft kennengelernt.

Mehrere Jahre war er auch fiir den Konzernabschluss eines gréReren
Automobilzuliefererkonzerns verantwortlich sowie als Projektleiter im
Bereich Corporate Finance/Structured Finance bei einer deutschen
Grof3bank fur Spezialfinanzierungen zustandig.

Veranstalter

wp.net e.V., Minchen, Verband fiir die mittelstandische Wirtschaftspriifung
O vom 4.10 bis 6.10 2007 in Oberursel bei Frankfurt
Parkhotel Waldlust in 61440 Oberursel/Taunus, Hohemark 168

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaBigung auf die
Seminargebuhren. Die Verglnstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung
(Aufnahmeantrag) moglich.

Zum Gesamtpreis von € 800,00 pro Tagesseminar kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt.
hinzu. Anmeldungen werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behélt sich wp.net die Absage eines Kursteils vor. Die Hotelbuchung bitte selbst vornehmen.

FUr die Bezahlung der Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular
oder per Post an verwenden. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

WD Strafe:
e.V.

Leonrodstr. 68 PLZ und Ort:
80636 Miinchen

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







MG

Dateianlage

IFRS2007-V3Gs.pdf





Kompaktes Wissen flr die Beratung und Prufung

IFRS/IAS-Rechnungslegung 2007
- praxisnah und PS-sicher -

Der 4. Tag des IAS/IFRS-Seminars
Konzernrechnungslegung nach IAS/IFRS

Da die IFRS/IAS Regeln im Grunde urspriinglich fir den Konzernabschluss gedacht waren,
sollten Sie sich den 4. Tag nicht entgegehen lassen. Erst in der Konzernrechnungslegung
entfalten die IFRS/IAS-Regeln ihre volle Informationsdichte und -blute.

Mit dem 4. Tag schlieBen wir die Praktikerreihe zur ,Internationalen Rechnungslegung” ab.

Damit werden Sie in die IFRS/IAS-Welt entlassen und Sie sollten nun umfassend die Regeln
fur den IFRS-Konzernabschluss anwenden koénnen. Offene Probleme konnen Sie mit den
Regelwerk |osen. Damit sind Sie in der Lage, nicht nur die IFRS/IAS-Abschliisse zu
interpretieren, sondern Sie sollten auch eigensténdig, die handelsrechtliche Abschlisse in den
IFRS/IAS-(Konzern)Abschluss transformieren konnen.

Mit unserem erfahrenen Praktiker CPA Wendlandt erarbeiten Sie die Grundlagen des IFRS-
Konzerns und lernen, wie bei der Umstellung der HGB-Rechnungslegung auf die Normen
nach IFRS/IAS vorzugehen ist.

Ausfliihrliche Seminarunterlagen mit aktuellen, praktischen Fallbeispielen helfen Ihnen, das
erworbene Wissen direkt in Ihre Unternehmenspraxis ein- und umzusetzen.

Das Programm zur IAS/IFRS-Konzernrechnungslegung

Themenkomplexe Fallbeispiele fur die Praxis (Auszug)
1. Konsolidierungskreis 1. Konsolidierungskreis
2. Wahrungsumrechnung 2. Wahrungsumrechnungsrechnung
3. Kapitalkonsolidierung 3. Kapitalkonsolidierung
3.1. Methoden der Kapitalkonsolidierung 4. Schuldenkonsolidierung
3.1. Identifizierung des Erwerbers 5. Zwischengewinneliminierung
3.2. Ermittlung der Anschaffungskosten 6. Equity-Methode
3.3. Ermittlung des neubewerteten Eigenkapi
3.4. Behandlung von positiven und negativen
Geschéfts- oder Firmenwerten
3.4. Wertminderungstest Zeitlicher Ablauf
3.5. Sukzessiver Unternehmenserwerb 9.00 Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
3.6. Minderheiten ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
4. Equitykonsolidierung ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
5. Schuldenkonsolidierung, ca. 15.00 Kaffee-/Teepause
6. Zwischengewinneliminierung ca. 17.00 Ende des zweiten Tages
7. Besonderheiten bei der Erstellung der Ausgabe der Fortbildungsnachweises
Kapitalflussrechnung (inkl. Darstellung Kauf Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen

eines Tochterunternehmens) auch anders festgelegt werden







Kompaktes Wissen fur die Beratung und Prufung

IFRS/IAS im Mittelstand

Konzernrechnungslegung
Aus der Praxis fur die Praxis

Unser Referent: Klaus Wendlandt, CPA

ist Leiter Finanzen bei einem Industrieunternehmen mit ca. 2 Mrd. €
Umsatz und leitet dort die IFRS-Einfiihrung. Zuvor war er als Steuerberater
in einer Wirtschaftsprifungsgesellschaft téatig.

Danach war er mehrere Jahre fiir den Konzernabschluss eines grof3eren
Automobilzuliefererkonzerns verantwortlich sowie als Projektleiter im
Bereich Corporate Finance/Structured Finance bei einer deutschen
GroR3bank fur Spezialfinanzierungen zustandig.

Veranstalter:

wp.net e.V., Minchen, verband fiir die mittelstandische Wirtschaftsprifung
O Freitag, 9. November 2007
in 80336 Muinchen, Hotel Maritim, Goethestr. 7/beim Hauptbahnhof

TEILNAHMEBEDINGUNGEN:

Zum Preis von € 300,00 pro Tag kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu.
Anmeldungen werden mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden
Belegung behélt sich wp.net die Absage des Kursteils vor. Bei gleichzeitiger Buchung des dreitéatigen
IAS/IFRS-Seminars erhalten Sie auch als Nichtmitglied den Mitgliedsrabatt von 25 % (€ 75,--).

Fur die Bezahlung der Seminargebihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Eventuelle Hotelbuchungen nehmen Sie bitte selbst vor.

per Fax an 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular
verwenden. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse 0. Stempel:

Stralle:

WD

e.V.
Postfach 70 07 60 PLZ und Ort:

81307 Munchen
Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:








MG

Dateianlage

KonzernnachIFRS-V2Gs.pdf





Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS/IAS im Mittelstand
Update 2007
- praxisnah und beratungssicher -

Profitieren Sie von der grof3en Erfahrung
des Praktikers Wendlandt

Sie kennen bereits die IFRS/IAS-Standards. Die aktuellen Neuerungen sind Ihnen aber noch nicht
vertaut oder Sie wollen lhr Wissen Uber die internationale Rechnungslegung nach IFRS/IAS auf
aktuellen Stand bringen.

Dann kommen Sie in das IFRS/IAS-Auffrischungsseminar im November 2007 nach Minchen.

Sie erhalten einen aktualisierten Leitfaden mit den aktualisierten Regelungen der internationalen
Rechnungslegung nach IFRS / IAS.

Das Upgrade-Programm IFRS/IAS 2007

Themenschwerpunkte (IFRS-IAS)
Anderungen auf Ebene der EU
Anderungen der IFRS/IAS
Ubersicht tiber IASB-Projekte
Unternehmenszusammenschlisse (IFRS 3)
Neukonzeption der Rickstellungen (IAS 37)
Neuerungen bei Pensionsrickstellungen (IAS 19)
Angabepflichten bei Finanzinstrumenten (IFRS 7)
Die neue Fair Value Option nach IAS 39
Neuerungen beim Hedge Accounting (IAS 39)
10. Uberarbeitung der Segmentberichterstattung (IAS 14)
11. Weitere Konvergenzthemen
12. Inhalt von IFRS 6

© o N TN P

Zeitlicher Ablauf
9.00 Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kaffee-/Teepause
ca. 17.00 Ende des zweiten Tages
Ausgabe der Fortbildungsnachweises
Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen auch anders festgelegt werden







Kompaktes Wissen fiir die Beratung und Priifung

IFRS im Mittelstand

Aus der Praxis fur die Praxis

lhr Referent:

Klaus Wendlandt, CPA,

ist Leiter Finanzen bei einem Industrieunternehmen mit ca. 2 Mrd. €
Umsatz und leitet dort die IFRS-Einfiihrung. Zuvor war er als Steuerberater
in einer Wirtschaftsprifungsgesellschaft téatig.

Danach war er mehrere Jahre fiir den Konzernabschluss eines grof3eren
Automobilzuliefererkonzerns verantwortlich sowie als Projektleiter im
Bereich Corporate Finance/Structured Finance bei einer deutschen
GroR3bank fur Spezialfinanzierungen zustandig.

Veranstalter

wp.net e.V., Minchen, verband fiir die mittelstandische Wirtschaftspriifung
[0 Samstag, den 10. November 2007
in 80336 Muinchen, Hotel Maritim, Goethestr. 7/beim Hauptbahnhof

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebihren. Die
Vergunstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) méglich.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu.
Anmeldungen werden mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behélt sich
wp.net die Absage eines Kursteils vor.

Fur die Bezahlung der Seminargebiihren warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular
oder per Post an verwenden. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

w et StraBe:
e.V.

Leonrodstr. 68
80636 Miunchen

PLZ und Ort:

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:








MG

Dateianlage

IFRS2007-Update-V3.pdf





Kompaktes Wissen fiir die Abschlusspriifung und Peer Review

Priifung und der Bericht tiber die Priifung von
kleineren und mittelstandischen

Finanzdienstleistungsunternehmen
mit aktuellen Hinweisen zur Mifid

Die Unternehmen der Finanzdienstleistungsbranche sind gekennzeichnet von strengen Uberwachungsregeln

seitens der BaFin. In den letzten Jahren hat sich einiges geiandert. Der Priifungsstandard fiir die Priifung des

Finanzdienstleisters musste an die verscharfte Uberwachungsanforderungen seitens der BaFin angepaRt werden.

Auch fiir Priifer fiir Qualitdtskontrolle wichtig!

Durch die neue Wertpapierpriifungsdienstleistungsverordnung (WpDPV) sind neue Priifungsaufgaben und

Priifungsinhalte hinzugekommen. Diese neue Verordnung ist zum 1.1.05 in Kraft getreten und ist seit diesem

Zeitpunkt anzuwenden.

Weitere Anderungen kommen durch den neuen PS 521 und durch die Mifid

Weitere Unterlagen zum Seminar und zur Mifid ab Juli 2007 auf unserer website: www.wp-net.com

Das Programm im Uberblick

Themenkomplexe

A. Uberblick tiber die Finanzdienstleister gesetzliche
Priifungen; Melde- und Anzeigewesen

B. Erlaubniserteilung und Rechtsvorschriften
(Gesetze/Verordnungen/ Verlautbarungen)

C. Priifung des JA nach dem KWG

C.1. Risikoorientierte Planung
branchenspezifische Priifungsgegenstinde

C.2. Priifungsdurchfiihrung

C.3. Priifungsbericht — Struktur und Aufbau

C.4. Berichtsauswertungen durch die BaFin

D. Priifung nach § 36 WpHG (Eingangspriifg, Regelpriifg)

D.1. Priifungsplanung

D.2. Priifungsdurchfiihrung

D.3 Erkennung der Schwerpunkte der Prn § 36

D.4. Priifungsbericht — Struktur und Aufbau

D.5. Berichtsauswertungen durch die BaFin

E. Neuregelungen durch die MIFID

Erfahrungen, Hinweise und Tipps

Arbeitshilfen fiir die Praxis (Auszug)

1. Uberblick tiber die Arten FDI mit
Kurzbeschreibung, Literatur, hilfreiche Links

2. Ubersicht iiber aktuelle Rechtsvorschriften fiir
die Priifung i. S. KWG u. § 36 WPHG

Musterplanungsmemo

Musterpriifungsprogramme fiir die JAP

Musterpriifungsprogramme fiir § 36 WpHG

Auszug aus einem Musterbericht JAP

. Musterbericht nach der WpPDV

Zeitlicher Ablauf

9.15 BegriiRung der Teilnehmer durch Referent/in

N o u kW

Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
ca. 10.45 Kommunikationspause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kommunikationspause
ca. 17.00 Ende des Seminars
Die Kommunikations- und Kaffeepausen kénnen

auch anders festgelegt werden.







Kompaktes Wissen fiir die Abschlusspriifung und Peer Review

Priifung und der Bericht tiber die Priifung von
kleineren und mittelstandischen

Finanzdienstleistungsunternehmen

Mit Hinweisen zur Umsetzung der MIFID
Unsere Referentin

Dipl.-Bw. (FH) Evi Lang, Miinchen
WPin/StBin

Partnerin der Forster Lang Partnerschaftgesellschaft.

Die Kollegin in seit vielen Jahren in der beruflichen
Fortbildung tatig.

Die Priifung von FDI und die Mitwirkung der BaFin kennt
Sie aus ihrer praktischen Tatigkeit.

Veranstalter

wp.net e.V. y Ml'.inchen, Verband fiir die mittelstindische Wirtschaftspriifung
Reservieren Sie lhren Termin

O am 1. Dez. 2007 in 85774 Unterféhring/Miinchen, Hotel Lechnerhof, Eichenweg 4
0 am 8. Dez. 2007 in 50935 KoIn, Holiday Inn, Am Stadtwald, Diirener Str. 287

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebuhren. Die
Vergunstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Anmeldeschluss: 4 Wochen vor Termin.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu. Anmeldungen
werden mit Eingang der schriftlichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich wp.net die Absage
eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind moglich. Fur die Bezahlung der Seminargebuhren

warten Sie bitte die Rechnung ab.

Entweder an Fax: 089-700 21 26 Pro Teilnehmer bitte ein Formular
oder per Post an verwenden. Ich melde folgende Person an:

Rgsadresse o. Stempel:

Strale:
W e PLZ und Ort:
e.V.
Leonrodstr. 68 e-Mail-Adresse:
80636 Munchen
Datum:
Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen I gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







MG

Dateianlage

FDI-Broschüre V1.pdf





Kompaktes Wissen fiir die mittelstandische

Umstellung der Kameralistik auf Doppik
- praxisnah und mandantensicher -

Profitieren Sie von der groBlen Erfahrung des
Praktikers Dunkerbeck

Die Doppik im Gemeindehaushalt ist ein Betatigungsfeld nicht nur fir die gro3en WP-
Gesellschaften, sondern auch eine Beratungsaufgabe flur die vielen kleineren WP-Praxen. Es
geht dabei nicht um die Erfindung neuer Buchfiihrungskonzepte, sondern um
handelsrechtliche Bilanzierungsregeln, aber unter dem Blickwinkel der &ffentlich-rechtlichen
Aufgaben.

Wir mussen die Kdmmerer dazu bringen, in Ertragen und Aufwendungen zu denken und
dabei die Vermoégens- und Ergebnisrechnungen der Kommunen unter ihren spezifischen
Eigenheiten betrachten. Deswegen erwartet unser neuer Mandant kein akademisches
Wissen, sondern grundsolides betriebswirtschaftliches und buchhalterisches Handwerkszeug.

Nach der Umstellung soll nicht Shareholderdenken die o&ffentliche Kassenflihrung
beherrschen, sondern die Doppik soll die Wirtschaftlichkeit der 6ffentlichen Haushaltsfihrung
starken.

Dabei sind neue Begriffe und neue Inhalte aufeinander abzustimmen.

Unser Referent kann lhnen mit seinen praktischen Erfahrungen eine Bricke zum Mandanten
bauen. Nehmen Sie die Chance wahr.

Das Programm im Uberblick

Entwicklungen und aktueller Reformstand

Grundzuge des neuen kommunalen Rechnungswesen (Doppik)
Herausforderungen bei der Umstellung

Erfassung und Bewertung des Vermdgens und der Schulden

Neue Begriffe und Inhalte:

Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Vermogensrechnung, Anhang, Lagebericht/
Rechenschaftsbericht

6. Besonderheiten bei der Prifung kommunaler Abschlisse

(Eréffnungsbilanz und Bewertungsregeln, Gesamtabschluss/Konzernabschluss)

7. Beauftragung, Prifungsstrategie, Prifungsplanung, Prifungshandlungen, Berichterstattung

akrowN-=~

Zeitlicher Ablauf

9.15 Uhr BegriRung der Teilnehmer durch Referent/in
Vorstellung der Zielsetzung des Seminars
ca. 10.45 Kaffee-/Teepause
ca. 13.00 Gemeinsames Mittagessen
ca. 15.00 Kaffee-/Teepause
ca. 17.00 Ende der Fortbildung und Ausgabe des Fortbildungsnachweises

Die Kommunikations- und Kaffeepausen konnen auch anders festgelegt werden







Kompaktes Wissen fiir die mittelstandische

Umstellung der Kameralistik auf Doppik
- praxisnah und mandantensicher -

Aus der Praxis fur die Praxis

Unser und lhr Referent

Veranstalter

Dipl.-Kfm. Dunkerbeck, WP/StB
Vorstand der DWP AG, WPG, Dusseldorf

Neben der Priifung von Finanzdienstleistungsunternehmen betreut Herr
Dunkerbeck u.a. auch 6ffentlich-rechtliche Unternehmen.

Seine praktischen Erfahrungen auf diesem Gebiet werden

den Teilnehmern zu Gute kommen.

wp.net e.V., Mﬁnchen, Verband fur die mittelstdndische Wirtschaftspriifung
Bitte wahlen Sie lhren Termin aus, am
19. Mai 2007 in Minchen, Hotel Lechnerhof, Unterféhring b. Miinchen
26. Mai 2007 in Koln, IHK K6éln am Borsenplatz

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitglieder des wp.net erhalten 25 % ErmaRigung auf die Seminargebuhren. Die
Vergunstigungen als wp.net-Mitglied sind bis zur Seminaranmeldung (Aufnahmeantrag) moglich.

Anmeldeschluss: 4 Wochen vor Termin.

Zum Gesamtpreis von € 300,00 pro Tagesseminar kommen noch € 50,- Tagungspauschale/Tag und 19 % USt. hinzu. Anmeldungen

werden mit Eingang der schriftichen Anmeldung verbindlich. Bei einer nicht ausreichenden Belegung behalt sich wp.net die Absage

eines Kursteils vor. Kostenfreie Ummeldungen an andere Veranstaltungsorte sind moglich. Fur die Bezahlung der Seminargebiihren

warten Sie bitte die Rechnung ab.

Pro Teilnehmer bitte ein Formular verwenden.
Ich melde folgende Person an:

entweder an Fax: 089-700 21 26
oder per Post an

[ e
W e e.V.

Leonrodstr. 68
80636 Munchen

Rgsadresse o. Stempel:

Stralle:

PLZ und Ort:

Email-Adresse:

Datum:

Unterschrift:

wp.net e.V. | Leonrodstr. 68 | 80636 Munchen | gf. Vorstand Michael Gschrei
Telefon 089 -700 21 25 Fax: -26







MG

Dateianlage

Kam-V4Gs.pdf





MG
Dateianlage
wp-net-Fortbildung-2007-Anlagen.pdf


Marzbrief 2007 des wp.net Seite 9

31.03.2007 Die etwas andere Art, sich Uber die Wirtschaftspriifung zu informieren

An drei Tagen erhalten Sie wieder die internationale Rechnungslegung nach IAS/IFRS fiir den Ein-
zelabschluss und an einem Tag den IAS/IFRS-Konzernabschluss nahegebracht. Einen Tag kdnnen

Sie buchen, wenn Sie ihre Kenntnisse zu IAS/IFRS auffrischen lassen wollen.

Am 1. Dez. 2007 in Minchen und am 8. Dez. 2007 in K&In vermittelt Ihnen Frau WPin Lang aus
Miinchen das aktuelle Wissen fir die Priifung von Jahresabschliissen von Finanzdienstleister so-
wie die Priifung nach § 36 WpHG und das Wichtige aus der bis dahin umgesetzten Mifid. Dieses
Seminar ist auch fur die Peer Reviewer von groRem Interesse, wenn die zu prifende Praxis Fi-

nanzdienstleister prift.

Am 19. Mai in Miinchen und am 28. Mai in Kéln widmet sich unser Referent einem neuen Thema,
das immer mehr nachgefragt wird. Der Fachmann und Praktiker WP Dunkerbeck wird Sie an einem
Tag in die Umstellung der 6ffentlichen Kameralistikbuchhaltung auf Doppik einfiihren und auch die

Besonderheiten der Priifung erlautern.

Die bei der Kammer zugelassene eintdgige Spezialfortbildung fir den Peer-Review in Kéln und
Miinchen im Nov/Dez. 07 sollte der WP/vBP-Priifer auch nicht entgehen lassen. Am 30. Nov 2007
in K6éln und am 7. Dez. 2007 in Minchen halten wir unsere eintagige Spezialfortbildung fiir die Pri-
ferin oder den Priifer fiir Qualitatskontrolle ab. Auch iiber die Anderungen der 7.WPO-Novelle sollte

der Peer Reviewer Bescheid wissen. Wir sagen Ihnen, was sich geandert hat.

Das 2-Tages-Seminar IKS-IT-Priifung wird mit einer Einfihrung zum risikoorientierten Prifungsan-
satz starten und sich dann ausfiihrlich mit IKS und IT-Priifungshandlungen beschéaftigen. Die Pri-
fungsstandards zum risikoorientierten Priifungsansatz wurden Uberarbeitet. Der inzwischen verof-
fentlichte IDW PS 261 hat unsere Forderung nach der Beibehaltung der priffeldbezogenen IKS-
Prifung Gbernommen. Mit den neuen Priifungsstandards ziehen auch neue Begriffe in den Prifer-
alltag ein. Die IKS-Prifung ist Teil der WP-Einschatzung des Prifungsrisikos. Die Feststellung und
Beurteilung von Priifungsrisiken wird vom Nachfolger des PS 260, den PS 261, starker betont. Die
Prifungsaussagen dirfen nicht mehr alleine auf aussagebezogene Priifungshandlungen gesttitzt

werden, sondern sollen durch Funktionspriufungen abgesichert werden.

Wir wiirden uns sehr freuen, wenn Sie eines unserer Seminare buchen wirden. Sie unterstitzen
damit auch unsere Arbeit flir den eigenstandigen mittelstandischen WP/vBP-Berufsstand.

Hier finden Sie die Seminarliste und weitere Angaben: http://www.wp-net.com/aus_fortbildung.html

VIIl. Anlagen

Bei diesen Zeichen x kénnen Sie eine Datei mit einem Doppelklick oder der rechten

Maustaste 6ffnen.



